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Haus am Jakobsweg-Moselcamino


römischen Ausoniusweg,


Hildegard-von-Bingen-Pilgerweg


und Keltenweg


[image: ]




[image: ]


Freitag, der 15. Mai 2020


Es war an einem Freitag im Mai 2020 und noch früh am Morgen. Noch lag ich, Louis, gemütlich im Bett, denn schließlich hatte ich heute schulfrei. Auch Papa schlief noch. Nur Mama war schon wach und gerade mit unserem Hund Pegasus spazieren. Wie jeden Morgen. Dabei geht sie gern auch längere Wege, denn bei uns ist es sehr schön. Wir wohnen seit kurzem direkt am Mosel-Camino, also am Jakobsweg. Mama hat hier sogar einen uralten Keltenpfad entdeckt und noch viele andere interessante Wanderwege.


Plötzlich klingelte Papas Handy. Es war Mama. Sie erzählte ihm, dass unser Hund Pegasus gerade einen Milan verjagt und dadurch einem kleinen Feldhasen das Leben gerettet hatte. Den verletzten Hasen trug sie jetzt auf dem Arm und Pegasus rannte die ganze Zeit bellend hin und her. Mama fragte, ob wir sie abholen könnten.
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Papa und ich zogen uns an und wir fuhren aufgeregt zum Dorf hinaus zu der kleinen Marienkapelle direkt am Jakobsweg. Mama winkte uns schon von weitem. Auf dem Arm hielt sie den kleinen, braunen Hasen. Unser Hund Pegasus sprang dabei aufgeregt um Mama herum. Und über ihnen kreiste noch immer der hungrige und angriffslustige Milan.
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Willkommen im neuen Leben, kleiner Hase!

Von Inka Doufrain &

Louis André Excalibur Doufrain
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